
NATURKONSTANTEN 
 
"Wenig Wissenschaft entfremdet Gott, viel Wissenschaft bringt Gott näher" 
(Louis Pasteur) 
 
Seit jeher versucht der Mensch, Antworten auf  Fragen zu finden mit denen er 
sich als Philosoph, Wissenschaftler, Glaubender, Agnostiker oder Neugieriger 
beschäftigt. 
 

- Wie ist das Universum entstanden ? 
- Wie ist das Leben entstanden ? 
- Was ist der Sinn der menschlichen Existenz ? 

 
Diese Fragen und viele ähnliche versucht der Mensch entweder in 
philosophischen, wissenschaftlichen oder religiösen Betrachtungen zu erörtern. 
In unserer von Wissenschaft und Technik geprägten Welt scheinen die 
Antworten der Theologie konstant an Boden zu verlieren. Gott und die 
Wissenschaft bewegen sich in derart verschiedenen Welten, dass ein Versuch sie 
einander anzunähern beinahe unmöglich scheint. Es wird immer komplizierter 
Verbindungen herzustellen, die Fortschritte der Physik drohen sich in 
Detailfragen zu verlieren und die Komplexifizierung des unendlich Kleinen wird 
genauso unverständlich wie die nicht assimilierbaren Ausmaße des Universums. 
 


